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Herren 1. Kreisklasse Gruppe 2

TSV 1969 Ehringen II : TSV 1906 Niederelsungen 
Freitag, 24.09.2021, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim TSV 1906 Niederelsungen – 9:7 
Auswärtserfolg

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Pflüger / Fiand nach 4
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TSV 1906 Niederelsungen im Match der
Herren 1. Kreisklasse Gruppe 2 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TSV
1969 Ehringen II, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 32:33) hinnehmen musste.
Durch diesen, trotz 3 Ersatzspielern, errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 1.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:0.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Trotz verlorenem ersten Satz drehten Röhre /
Bettinghausen das Spiel gegen Hamel / Meier und gewannen in vier Sätzen. Einen hart erarbeiteten
Sieg feierten Thielemann / Engel beim 11:7, 11:8, 4:11, 10:12, 12:10 gegen Pflüger / Fiand, mit dem
sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Bällen Unterschied. Völlig ungefährdet war der Sieg von Siebert / Orf gegen Wolf /
Wachenfeld nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 11:7, 7:11, 11:7 nicht verloren. Nach den
anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen
Dominik Hamel war daraufhin Dirk Röhre, obwohl er alles gegeben hatte. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.
Es dauerte eine Weile, bis Marc Bettinghausen seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Torsten Pflüger
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das
Gastteam. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Burkhard Thielemann verpasste es mit einem 7:11, 8:11, 11:5, 5:11 gegen Marcel
Fiand, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Nach gewonnenem ersten Satz gab Volker Siebert
das Spiel gegen Sascha Meier noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. In vier Sätzen siegte hingegen
danach Johanna Engel gegen Helmut Wachenfeld und gab dabei nur einen Satz ab. Beim
nachfolgenden 6:11, 7:11, 9:11 gegen Eric Wolf fand wiederum Marc Orf von Anfang an keine Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:5. Einen wichtigen Sieg verpasste dann Dirk Röhre bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Torsten Pflüger. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Marc Bettinghausen
bei seiner 1:3-Niederlage gegen Dominik Hamel dann doch unterlegen. In vier Sätzen verlor
Burkhard Thielemann seine Partie gegen Sascha Meier. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:
8. Nie gefährdet war hingegen der Erfolg in drei Sätzen von Volker Siebert danach gegen Marcel
Fiand. Zwischenzeitlich musste Johanna Engel zwar einen Satz abgeben, fuhr daraufhin ihr Spiel
gegen Eric Wolf aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Keine Chance ließ Marc Orf nachfolgend bei
seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Helmut Wachenfeld. Beide Doppel holten nun am Ende
eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
sich heraus. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Zwei
Sätze lang fanden Röhre / Bettinghausen gegen Pflüger / Fiand das richtige Mittel, bevor ihre
Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 9:11, 10:12, 11:9, 11:8, 12:10 gewannen.
Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV 1969 Ehringen II am 01.10.2021 gegen den SV
Balhorn 1919 um Wiedergutmachung, während die Gäste am 09.10.2021 gegen den FTSV
Heckershausen II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Punkte:
 TSV 1969 Ehringen II

Doppel: Röhre / Bettinghausen (1), Thielemann / Engel (1), Siebert / Orf (1) 
Einzel: D. Röhre (0), M. Bettinghausen (0), B. Thielemann (0), V. Siebert (1), J. Engel (2), M. Orf (1) 

 TSV 1906 Niederelsungen
Doppel: Pflüger / Fiand (1), Hamel / Meier (0), Wolf / Wachenfeld (0) 
Einzel: T. Pflüger (2), D. Hamel (2), S. Meier (2), M. Fiand (1), E. Wolf (1), H. Wachenfeld (0)


